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Verkaufs- und Lieferbedingungen bei Auslandsgeschäften 
(Stand November 2006) 

 
1. Für den Vertrag gelten diese Bedingungen und das CISG vom 11. April 1980. 

Dort nicht geregelte Rechtsfragen bestimmen sich nach deutschem Recht. Für 
Streitigkeiten sind die deutschen Gerichte ausschließlich zuständig.  

 
2. Bestellungen des Käufers sind bindend und können nicht widerrufen werden.  
 
3. Lieferungen erfolgen nach Erfüllung der vereinbarten Zahlungsverpflichtungen 

durch den Käufer.  
 
4. Unsere Angebote sind freibleibend und unterliegen dem Vorbehalt rechtzeitiger 

Selbstbelieferung. Wir weisen den Käufer darauf hin, dass wir die Verfügbar-
keit sämtlicher Produkte nicht garantieren können. Schadensersatzansprüche 
des Kunden wegen eventueller unvollständiger Lieferung müssen deshalb aus-
geschlossen werden.  

 
5. Der Käufer ist gemäß Artikel 38 CISG verpflichtet, die Liefergegenstände binnen 

zehn Tagen nach Erhalt zu untersuchen und etwaige Mängel binnen fünf Tagen 
nach Vorliegen des Untersuchungsergebnisses schriftlich oder per E-Mail anzu-
zeigen. Nicht erkennbare Vertragswidrigkeiten sind unverzüglich nach ihrer 
Entdeckung mitzuteilen.  
Für Ansprüche wegen Vertragswidrigkeit der Ware haften wir für die Dauer von 
einem Jahr nach Lieferung, bei gebrauchten Sachen 60 Tage nach Lieferung.  
 

6. Für Vertragswidrigkeit der Ware haften wir nur, wenn und soweit eine Inan-
spruchnahme des Herstellers oder unseres Vorlieferanten durch den Käufer 
nach Abtretung unserer Ansprüche gegen den Hersteller / Vorlieferanten 
erfolglos war.  

 
7. Ersatzlieferungen schulden wir gemäß Artikel 46 CISG nur, wenn die Vertrags-

widrigkeit der Liefergegenstände eine wesentliche Vertragsverletzung darstellt.  
 
8. Unsere vertragliche und außervertragliche Haftung sowie die Haftung wegen 

Verschuldens bei Vertragsschluss wird wie folgt begrenzt: 



 
- 2 - 

 
 

 
Wir haften nicht für die leicht fahrlässige Verletzung unwesentlicher Vertrags-
pflichten. Der Schadensersatzanspruch bei Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten ist auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, so-
weit die Verletzung dieser wesentlichen Vertragspflichten nicht vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht ist. Die Haftungsbegrenzung gilt nicht, soweit 
wir wegen Verletzung des Lebens, Körpers oder der Gesundheit haften. 

 
9. Wir liefern ex works (Incoterms 2000). 
 
10. Die Höhe des Zinssatzes gemäß Artikel 78 CISG beträgt 8 % über dem Basis-

zinssatz der Europäischen Zentralbank. 
 
11. Gerichtsstand ist Espelkamp. 


